
Abbensen. An den beiden
kommenden Montagen (10.
und 17. Februar) bietet der
Ortsverein Abbensen/Oelerse
des Deutschen Roten Kreuzes
(DRK) auf Nachfrage der
Abbenser Landwirte einen
Kursus in Erster Hilfe an. Die
Ausbildung dauert 16 Unter-
richtstunden und wird jeweils
von 8 bis 15 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus in Abbensen,
Edemisser Landstraße 17,
durchgeführt. Der Lehrgang
richtet sich an alle Interessier-
ten, auch Führerscheinbewer-
ber und Übungsleiter sind
angesprochen. Es werden
Grundlagen und praktische
Maßnahmen der Ersten Hilfe
vermittelt, um bei nahezu
jedem Notfall helfen zu
können. wos

2 Anmeldungen nehmen
Michael Boes unter der Telefon-
nummer 05177/985243 und
Maria Donaj-Lüddecke unter
05177/368 entgegen.

Ihr KontaKt

Kerstin
Wosnitza
(wos)

05171/406-137
k.wosnitza@paz-online.de

In Kürze

Edemissen. Zu einem Trommel-
Workshop trafen sich neun ge-
spannte Landfrauen aus dem
Verein Peine-Nord. Die beiden
LeiterinnenMartina Kracht und
Elisabeth Dirksmeyer aus Seers-
hausen begannen mit einer Vor-
stellungsrunde und gezielten ki-
nesiologischen Übungen zur
Konzentration.

„Für jede Teilnehmerin stand
eine Djembe zur Verfügung.

Das ist eine afrikanische Holz-
trommel, die mit Ziegenfell be-
spannt ist und zum Spielen
leicht gekippt zwischen den
Knien gehalten wird“, erklärt
Landfrau Anette Eßmann.

Der gesprochene Satz „Brat-
kartoffeln, die ess’ ich gern“ soll-
te helfen, den Rhythmus einzu-
halten. „Er zauberte aber auch
allen ein Lächeln ins Gesicht“,
hat Eßmann beobachtet.

Teilnehmerinnen am Work-
shop hätten großen Spaß daran
gehabt, die frisch gelernten
Schlagarten Bass, Ton und Slap
in einen gemeinsamen Rhyth-
mus zu bringen.

Zum Abschluss des Abends
sorgten gute Stimmung und
stark durchblutete Hände für
die Entscheidung: Dieser Work-
shop sollte unbedingt wieder-
holt werden. wosDie Landfrauen des Verbands Peine-Nord beim Trommel-Workshop. oh

Landfrauen Peine-Nord:
Gute Stimmung beim Trommel-Workshop

Neun Teilnehmerinnen spielten auf afrikanischen Instrumenten

Abbensen. Beim Just for fun
Team Abbensen gibt es einige
Änderungen. Das teilt Schrift-
führerin Jolanta Schmidt mit.
!Der Termin für die Reha-
Gruppe des Just for fun Teams
Abbensen war bisher donners-
tags um 19 Uhr. Ab morgen,
5. Februar, findet sie jeweils
mittwochs ab 20 Uhr in der
Sporthalle der Lebenshilfe in
Berkhöpen statt.
!Beim Tischtennis für Kinder
und Jugendliche ab sieben Jah-
ren gibt es eine Kooperation
mit der TSG Oedesse. Ab dem
6. Februar findet das Training
immer donnerstags ab
17.30 Uhr im Anschluss an die
Kids-Sportgruppe in der
Mehrzweckhalle in Oedesse
statt. wos

Just for fun Team:
Änderungen

DRK bietet Kursus in
Erster Hilfe an

Edemissen. Die Edemisser Ort-
schaften Wipshausen, Alvesse,
Mödesse und Voigtholz-Ahle-
missen haben sich als Verbund
unter dem Motto „Heide und
Moor“ für das Programm zur
Dorferneuerung beworben.

„Leider wurden wir in diesem
Jahr nicht berücksichtigt“, teilt
Oliver Völkening, Sprecher der
Gemeinde Edemissen, mit.

Ein offizieller Ablehnungsbe-
scheid liegt zwar noch nicht vor,
aber die ausgewählten Ortschaf-
ten wurden bereits auf der Inter-

netseite des zuständigenNieder-
sächsischen Landwirtschaftsmi-
nisteriums bekannt gemacht.

„Wir werden aber unsere Be-
werbung wiederholen und the-
matisch am Ball bleiben“, versi-
chert Völkening. Aus seiner Er-
fahrung mit Bewerbungen für
die Dorferneuerung wisse er,
dass es nicht ungewöhnlich ist,
wenn ein Antrag nicht gleich im
ersten Anlauf berücksichtigt
wird.

„Ich habe bereits mit allen
Ortsbürgermeistern und sonsti-

gen Beteiligten über die Ent-
scheidung gesprochen. Sie fin-
den es zwar schade, haben aber
ihrerseits bestätigt, dass weiter-
hin Interesse besteht“, sagt Völ-
kening.

Das niedersächsische Pro-
grammzurDorferneuerung gibt
es seit Anfang der 1980er-Jahre.
Von Beginn an hat die Gemein-
de Edemissen teilgenommen,
mittlerweile kamen alle Dörfer
außer den vier oben genannten
in den Genuss der Förderung
durch das Programm.

Inzwischen
sehen die
Richtlinien
vor, dass sich
Ortschaften
nur noch im
Verbund be-
werben kön-
nen. Das ha-
ben die vier
Dörfer getan. Unter anderem
gab es im April des vergangenen
Jahres ein Vorbereitungssemi-
nar im Amtshof Eicklingen, an
dem 25 Interessierte aus allen

vier Orten teilgenommen hatten
(PAZ berichtete). Geleitet wur-
de das Seminar vom Diplom-
GeografenMichael Schmidt, der
in der Gemeinde Edemissen
schon mehrere Dorferneue-
rungs-Projekte begleitet hat.

Es ging dabei unter anderem
darum, gemeinsame Interessen
wie die Fahrradinfrastruktur
oder die Vermeidung von Im-
mobilien-Leerständen aber auch
den individuellen Charakter der
einzelnen Dörfer herauszuar-
beiten. wos

Edemisser Ortschaften nicht
bei Dorferneuerung berücksichtigt

Interesse besteht weiter / Bewerbung wird wiederholt

Vor einem knappen Jahr trafen sich Vertreter der Ortschaften Wipshausen, Mödesse, Alvesse und Voigtholz-Ahlemissen, um bei einem Seminar die Bewerbung für die Dorferneue-
rung zu erarbeiten. Für 2014 wurden sie nicht berücksichtigt. A

Oliver Völkening
Abbensen. Familien können
am kommendenWochenende
günstig Kleidung und Spiel-
zeug für den Nachwuchs
einkaufen: Am Sonnabend,
8. Februar, ab 14 Uhr veranstal-
tet die Fördergemeinschaft
Jung und Alt Abbensen im
Dorfgemeinschaftshaus in
Abbensen einen Flohmarkt mit
Baby- und Kinderbekleidung
und Spielsachen. Parallel dazu
werden Bücher von „alt bis
neu“ angeboten. Für Essen und
Trinken ist mit Kaffee und
Kuchen gesorgt. wos

2 Standanmeldungen sind noch
telefonisch unter der Nummer
05177/1542 oder per E-Mail an
Kontakt@FGAbbensen.de
möglich. Kinder können kostenlos
ihr Spielzeug auf Decken
anbieten.

Flohmarkt rund ums
Kind in Abbensen

Wipshausen. Der Vorstand des
TSV Wipshausen wurde bei der
Hauptversammlung des Vereins
neu gewählt. Vorsitzender ist
jetzt Wolf-Hermann Rüscher,
sein Vertreter Carsten Munzel.
Petra Hennigs führt die Kasse,
Anke Beyer ist Sport- und Sozi-
alwartin und Martina Rohrberg
Schriftführerin.

„Zur Sitzung kamen fast zehn
Prozent der Mitglieder, die ei-
nen interessanten und informa-
tiven Abend erlebten“, berichtet
Rohrberg. Unter anderem wur-
den langjährige Mitglieder ge-
ehrt und 18 Mitgliedern Urkun-
den für die im vergangenen Jahr
erarbeiteten Sportabzeichen ver-
liehen.

Der bisherige Vorsitzende
Jörg Liewald berichtete in sei-
nem Rückblick differenziert
über Einzelheiten aus den un-
terschiedlichen Sparten. Er er-
wähnte auch den vom Vorstand
organisierten und im Oktober
2013 durchgeführten Workshop,

in dem es um die zukünftige
Vereinsstrategie ging.

„Die nachfolgenden Berichte
der Fachwarte aus den einzelnen
Abteilungen waren abwechs-

lungsreich und zeugen von ei-
nem lebendigen Vereinsleben
mit vielen Möglichkeiten, sich
zu engagieren und sportliche
Erfahrungen zumachen, je nach

Wahl überwiegend leistungs-
oder spaßorientiert“, sagt Rohr-
berg. Einzelheiten über die
Fachschaften seien zum einen
auf der vereinseigenen Home-

page www.tsv-wipshausen.de
und zum anderen in der von
Stefan Linke zusammengetrage-
nen Vereinszeitschrift TSV-
News zu lesen. wos

Vorstandswahlen: Wolf-Hermann Rüscher ist neuer
Vorsitzender des TSV Wipshausen

Albert Heinecke wurde zum Ehrenmitglied ernannt / Langjährige Mitglieder geehrt

Die geehrten langjährigen Mitglieder des TSV Wipshausen. oh

Folgende Mitglieder wurden
für langjährige Vereinstreue
zum TSVWipshausen
geehrt: Helmut Hintzen,
Günther Czech, Erhard
Stimpel (jeweils 60 Jahre),
Günther Heinecke, Kristina
Kehr (beide 50 Jahre), Helga
Krüger, Petra Hennigs, Heike
Meier, Thore Möhrig (alle
40 Jahre), Lothar Schacht
und Marita Brennecke
(beide 25 Jahre).
Albert Heinecke ist neues
Ehrenmitglied. wos

PersonalIen

Die Geehrten
des TSV
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